
 

 

Silvester beim Lauftreff 

31. Dezember 2019 

Ein Bericht von Helmut Brock 

Wie kann ein Lauftreff das Jahr besser ausklingen lassen als durch einen schönen Lauf? Dem 
Lauftreff des TSV Neustadt standen dieses Jahr gleich mehrere Varianten zur Verfügung. 

Für die Läufer und Läuferinnen, die 
lieber Sonne und Aussicht statt eines 
Wettkampfs genießen wollten, hatte Ralf 
Frey einen schönen Landschaftslauf im 
Remstal ausgearbeitet. Morgens, nach 
dem Frühstück, traf sich die Läuferschar 
in Remshalden. Zu Anfang führte die 
Strecke das Remstal entlang bis 
Rohrbronn, dann ging es auf die Höhe 
hinauf. Am Mammutbaumwald war dann 
die Wende erreicht. Durch Wald und 
Weinberg liefen alle nach Remshalden 
zurück. Dort wurde dann bei 
Sonnenschein und allerlei Leckereien 

der letzte Lauf des Jahres gefeiert. 

Eine andere Gruppe des Lauftreffs hatte sich entschieden, das Jahr mit einem letzten Wettkampf zu 
beenden. Die Wahl war auf Backnang gefallen. Dieses Jahr hatte der Veranstalter auf den 

Breitensport gesetzt und auf die 
Verpflichtung von Top-Athleten 
verzichtet. Diesmal starteten die Top-
Läufer beim Bietigheimer Silvesterlauf. 
Das heißt nun aber nicht, dass es in 
Backnang gemütlich zuging. Die Läufer 
und Läuferinnen der Altersklassen 
schenkten sich nichts und es wurden 
beeindruckende Zeiten gelaufen. 

Dabei ist die Strecke in Backnang nicht 
einfach. Schon beim Start geht es „den 
Buckel nuff“. Und dabei bleibt es nicht, 
denn es ist eine 2,5 km Runde, die 
viermal gelaufen wird. Dicht gedrängt 
stehen hier die Zuschauer um ihre 

Favoriten anzufeuern. Oben angekommen geht es quasi im Sturzflug durch die winklige Innenstadt 
hinunter zur Murr. 

Es ist ein Silvesterlauf. Die gute Laune ist wichtiger als eine Bestzeit. Einige Zuschauer haben für die 
Läufer einen eigenen Verpflegungsstand 
organisiert. Statt des sonst üblichen 
Wasers wird ein Pfefferminz-Schnaps 
angeboten. Ist das Doping? Egal, nach 
dem Schnaps ist die Ideallinie nicht mehr 
so wichtig. 

Die Läufer und Läuferinnen des TSV 
Neustadt zeigen zum Jahresende noch 
einmal eine hervorragende Leistung. 
Julia Leye, Susanne Richter, Elke 
Böllmann und Wolfgang Morhard erkämpfen sich in dem starken Starterfeld sogar einen Platz auf dem 
Podest. 

Statt das alte Jahr mit einem Lauf zu verabschieden hat Peter Cujé das neue Jahr mit einem Lauf 
begonnen. Er startete Punkt Mitternacht beim Halbmarathon in Zürich. Hier waren es nicht die Böller 
und Silvesterraketen, welche das neue Jahr begrüßten, sondern Startschuss und Stirnlampen.  



 

 

Ergebnisse Backnang: 

10 km Lauf (Starter: 599 Männer und 203 Frauen) 
 65. Bernd Spitznagel 40:33 5. AK M45 
 134. Susanne Richter 43:41 2. AK W40 
 138. Helmut Brock 43:34 5. AK M60 
 158. Julia Leye 44:44 1. AK W35 
 255. Wolfgang Morhard 47:25 1. AK M70 
 323. Elke Böllmann 49:11 2. AK W55 
 436. Heidi Dierolf 52:01 6. AK W50 
 437. Kerstin Schönherr 52:04 9. AK W40 
 492. Ilija Stojanovic 53:25 49. AK M45 
 508. Werner Weber 53:49 40. AK M55 
 540. Peter Knerr 54:48 47. AK M55 

Die Platzierung wurde nach der Bruttozeit vergeben 


